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Lagebericht vom Donnerstag, den 9. März 2000

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die  Lawinengefahr  in  Nordtirol  sowie  entlang  des  Osttiroler  Tauernkammes  ist  angestiegen  und  überwiegend  als
erheblich einzustufen.
Oberhalb von etwa 2500m ist dabei auf neue Schneebretter zu achten. Die Gefahrenstellen liegen dabei vor allem in
steilen, nordwest- bis ostgerichteten Hängen sowie allgemein in Kammlagen. Eine Lawinenauslösung ist dabei schon
durch eine einzelne Person möglich.
Unterhalb  von  etwa  2500m  ist  besonders  die  Durchfeuchtung  der  Schneedecke  und  der  damit  verbundene
Festigkeitsverlust  zu  beachten.  Neben  Gleitschneerutschen  ist  auch  mit  Selbstauslösungen  von  Nassschneelawinen
zu rechnen, die vereinzelt auch grössere Ausmasse annehmen können.
Im südlichen Osttirol ist die Lawinengefahr gering bis mäßig.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Regen bis etwa 2200m Höhe sorgte für einen markanten Festigkeitsverlust der Schneedecke. Hochalpin gab es bis 15
cm  Neuschneezuwachs.  Dieser  Neuschnee  wurde  durch  teils  stürmische  Winde  aus  West  bis  Nordwest  stark
verfrachtet, so dass sich vor allem in Kammlagen neue Triebschneeablagerungen gebildet haben.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Eine starke bis stürmische Höhenströmung aus Nordwest führt feuchte, aber für die Jahreszeit sehr milde Luft gegen
die Alpennordseite. Am Freitag bleibt es im Norden zwar feucht, die Luftmasse wird aber kühler. Erst am Samstag ist
eine deutliche Wetterbesserung zu erwarten.
In  den  Nord-  und  Zentralalpen  bleibt  es  oft  neblig.  Zeitweise  regnet  es,  die  Schneefallgrenze  liegt  nahe  2000m.  Im
Hochgebirge  und  am Alpennordrand  weht  stürmischer  Nordwestwind,  wobei  die  Windmaxima in  der  Mittagszeit  und
am frühen Nachmittag erreicht werden. In Osttirol stark bewölkt mit einzelnen Schauern entlang des Tauernkammes,
gegen Süden zu wird es freundlicher. Es bleibt sehr mild: in 2000m liegen die Temperaturen um +2 Grad, in 3000m um
–2 Grad.
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